
 
 
 

 
 
 

NAMIBIA VITAL NORD 
begleitet mit Petra Feyand-Weilbächer   

 

VERMITTLUNG in Deutschland über 

 
Tag 1 –Ankunft am WHK International Airport & Treff mit Tour Guide/Fahrer und Begleitung für das VITAL-Programm von 
Namibia-Expertin und lizenzierte Trainerin für Gesundheitssport Petra Feyand-Weilbächer. 
Tag 1 – Weiterfahrt nach Windhoek mit Tour Guide und Petra im Tour Fahrzeug. 
Tag 1 – Stop in Windhoek. 
Tag 1 – Mittagessen unterwegs auf eigene Kosten (nicht inkludiert). 
Tag 1 – Weiterfahrt zur ältesten Gästefarm Namibias, Düsternbrook Safari Lodge 
Tag1– Nachmittag zur freien Verfügung – Gepardentour auf eigene Kosten – Optional (nicht inkludiert).) oder 
SUNRISE/SUNDOWNER VITAL + ENTSPANNUNGSPROGRAMM* mit Petra oder Wanderung zum HIPPO-Dam (inkludiert).  
Tag 1 – Abendessen auf Düsternbrook (Getränke nicht inkludiert). 
Übernachtung:  Gäste-und Safari Farm Düsternbrook 
 
*Das regelmäßig kurze SUNRISE/SUNDOWNER VITAL-und ENTSPANNUNGSPROGRAMM für alle Altersklassen besteht aus 
sanftem RückenFIT, Dehnung-und Entspannungsübungen sowie Genusswandern. Es dient zum Ausgleich gegen 
Verspannungen. Findet statt jeweils vor und nach dem Tagesausflug oder auch an Tagen zur freien Gestaltung während der 
Rundreise. Teilnahme freiwillig. 
 
Die 12 000 ha große Düsternbrook Gästefarm liegt in den Ausläufer des 
Khomas-Hochlandes auf 1350 m Höhe.  Das im Siedlerstil (ca.1909) 
erbaute Farmhaus der ältesten Gästefarm (Lodge /Guest Farm) in Namibia 
liegt auf einer Anhöhe und hat einen wundervollen Blick auf die 
umliegende und unberührte Natur. Die afrikanische Savanne und eine 
Wasserstelle am Haus bieten einen kleinen Einblick in die namibische Flora 
und Fauna.  
Die Düsternbrook Gästefarm bietet Unterkunft in historischen, aber 
liebevoll renovierten und im selben Stil erweiterten Gebäuden in einer 
wundervollen afrikanischen, unberührten und rauen Landschaft. Gäste 
finden eine persönliche, familiäre Betreuung.  Die Gästefarm hat einen 
großen Swimming Pool und ein Ried gedecktes Lapa sowie eine kleine Bar. 
 
Die Hauptattraktion der Gästefarm Düsternbrook ist ein einmaliges afrikanisches Erlebnis in Namibia: "Cats Unlimited", die 
Beobachtung von Leoparden und Geparden in ihrer natürlicher Umgebung.  
 
Windhoek ist die größte Stadt in Namibia und zugleich die Hauptstadt des Landes.  Das schmucke Städtchen liegt auf 1650 
Metern Höhe, malerisch in einem Talkessel, gesäumt von den Erosbergen im Norden und den Auasbergen im Süden.  Nach 
Westen hin erstreckt sich das Khomas Hochland in Richtung Namib und Küste.  Der Baustil entspricht dem moderner Städte.  
Daneben findet man zahlreiche wilhelminische Bauwerke aus der deutschen Kolonialzeit.  Windhoek wirkt sauber und ein wenig 
kleinstädtisch, wenngleich die Atmosphäre durchaus auch kosmopolitisch geprägt ist. 
 
Der Einfluß der deutschen Sprache und Kultur ist aufgrund der kolonialen Vergangenheit in vielen Bereichen sichtbar.  Es gibt 
deutsche Restaurants in Windhoek, deutsches Brot, Wurst, Käse, Bier und sogar deutschen Karneval.  Fast überall kann man sich 
auf Deutsch verständigen, wenngleich die offizielle Landessprache in Namibia Englisch ist. 
 
 



 
 
Tag 2 – Frühstück auf der Gäste-und Safari Farm Düsternbrook & Weiterfahrt ins Erongo Gebirge  
Tag 2 – Mittagessen unterwegs auf eigene Kosten (nicht inkludiert). 
Bushmen/SAN Begegnung. Optionale Bushmen Wanderung (nicht inkludiert), begleitet mit Petra 
SUNRISE/SUNDOWNER VITAL + ENTSPANNUNGSPROGRAMM* (inkludiert). 
Tag 2 – Abendessen in der Ai Aiba Lodge (Getränke nicht inkludiert). 
Übernachtung:  Ai Aiba Lodge 
 
Am Fuße massiver Granitfelsen, die bezaubernd 
schöne Landschaft des Erongo überblickend, 
liegt Ai Aiba – The Rockpainting Lodge. 
 
Unterkunft besteht aus riet-gedeckten 
Bungalows mit  luxuriösen Doppelzimmern.  
Jedes mit privater Terrasse, eigenem Duschbad 
und separatem WC.  Die Zimmer sind 
geschmackvoll in afrikanischem Stil eingerichtet 
und haben Klimaanlage sowie einen Safe für 
Wertsachen. 
 
Die Lodge besteht aus einem rietgedeckten 
Haupthaus, in welchem sich die Rezeption, Gäste Lounge, Bar und das Restaurant befindet. Hier wird auch das Frühstück, Mittag- 
und Abendessen serviert.  Der überwältigende Panoramablick von Restaurant und Bar aus wird Sie begeistern.  Der kristallklare 
Swimmingpool lädt zum Erfrischen und Träumen ein. 
 
Nahe der Lodge ziehen zahlreiche prähistorische Felsmalereien in den Bann des geheimnisvollen Afrikas.  Besichtigungen der 
Felskunst auch auf den benachbarten Farmen Etemba und Omandumba runden Ihre Erfahrungen der ur-afrikanischen Kultur ab.  
Ai-Aiba ist aktives Mitglied der Erongo Mountain Nature Conservancy, einer Gemeinschaft von Farmern, die dem Schutz und 
Erhalt der einzigartigen Fauna und Flora und der grandiosen Gebirgslandschaft des Erongo verpflichtet ist. 
 
Das Erongogebirge ist eine Bergformation vulkanischen Ursprungs.  Es stellt sich auf Satellitenbildern als Ringstruktur mit 30 km 
Durchmesser dar.  Verglichen mit dem 450 Millionen Jahre alten Damaraland-Grundgebirge ist das Erongogebirge wesentlich 
jünger.  Seine Entstehungsgeschichte beginnt vor rund 170 Millionen Jahren mit einem explosiven und effusiven basaltischen 
Vulkanismus.  Alle älteren Gesteine wurden von Lavaströme mit einer ca.100 m hohen Basaltschicht überzogen, die den heutigen 
Saum des Erongogebirges bildet.  Über den Großteil des Erongogebirges erstreckt sich Trockensavanne mit bodennahen Büschen 
und Sträuchern.  Sobald es zu Regenfällen kommt, wachsen außerdem diverse Savannengräser.  Besonders erwähnenswert sind 
die Kobas und der Spookieboom, die ebenso auffällig wie kennzeichnend für das Erongogebirge sind. 
 
 
Tag 3 – Frühstück in der Ai Aiba Lodge & Weiterfahrt zur Emanya @ Etosha Lodge  
Tag 3 – Mittagessen unterwegs auf eigene Kosten (nicht inkludiert). 
Tag 3 – Nachmittag zur freien Verfügung oder SUNRISE/SUNDOWNER VITAL + ENTSPANNUNGSPROGRAMM* 
Tag 3 – Abendessen in der Emanya @ Etosha Lodge (Getränke nicht inkludiert). 
Tag 4 – Frühstück in der Emanya @ Etosha Lodge. 
Tag 4 – Ganztages Pirschfahrt im Etoscha Tier-und Nationalpark  
Tag 4 – Mittagessen unterwegs auf eigene Kosten (nicht inkludiert). 
Tag 4 – Abendessen in der Emanya @ Etosha Lodge (Getränke nicht inkludiert). 
Übernachtung:  Emanya @ Etosha Lodge 
 
In der Nähe des von Lindequist Tor vom Etosha National Park im Nordosten Namibias gelegen, bietet die modern und ganz in 
weiß gestaltete Safari-Lodge Emanya@Etosha das ultimative Erlebnis der afrikanischen Wildnis für Gäste, die sich auch ein wenig 
Luxus in der Natur Namibias wünschen. 
 
Die privat geführte Lodge verfügt über erstklassig ausgestattete Konferenzräume sowie eine idyllische Hochzeitssuite mit Blick 
auf ein Wasserloch.  Unterkunft ist in modernen und luxuriös ausgestatteten Chalets.  Jedes Chalet verfügt über zwei große 
Einzelbetten oder ein französisches Bett, einen Schreibtisch, eine kleine Teeküche, Klimaanlage, Fernseher und einen elektrischen 
Safe.  Die modernen Badezimmer, mit Dusche oder Wannenbad und auf höchstem Standard eingebauten Accessoires, bieten alle 
Annehmlichkeiten für die Erholung nach einem Ausflug.  
 



 

 
 
Genießen Sie die erlesenen Weine aus dem gut bestückten Keller und die erstklassige Küche der Meisterköche.  Emanya@Etosha 
verwöhnt mit einer entspannenden und wohltuenden Fußmassage.  Entspannen Sie am schönen großen Pool, beoabachten Sie 
die Antilopen am Wasserloch. Vergessen Sie den Alltag in der tiefen Ruhe der afrikanischen Natur, und entdecken Sie die Seele 
Namibias.  Erfahren Sie das Leben im Busch und erkunden die afrikanische Wildnis bei den Etosha Tier-Beobachtungsfahrten.  

 
 
 
Tag 5 – Frühstück in der Emanya @ Etosha Lodge & Weiterfahrt zum Roy’s Camp  
Tag 5 – Mittagessen unterwegs auf eigene Kosten (nicht inkludiert). 
Tag 5 – Nachmittag zur freien Verfügung oder SUNRISE/SUNDOWNER VITAL + ENTSPANNUNGSPROGRAMM* 
Tag 5 – Abendessen im Roy’s Camp (Getränke nicht inkludiert). 
Übernachtung:  Roy’s Camp 
 
In der Nähe von Grootfontein auf der Farm Elandslaagte liegt Roy’s Camp.  
Elandslaagte 2800 ha/28 km² ist einer der ältesten Höfe im Bezirk 
Grootfontein, und existiert seit 1930. 
 
Das Camp bietet Unterkunft in Standard Bungalows. Weiterhin gibt es ein 
Restaurant mit Bar, einen Pool und einen Souvenierladen.  Skurrile 
Schrottskulpturen und Afrika-Motive sind auf dem gesamten Areal des 
Camps zu finden.  Roys Camp liegt auf Strecke in den Norden Namibias und 
ermöglicht somit einen Stop auf dieser sonst langen Fahrstrecke. 
 

Wanderwege laden durch den Busch ein, Petra begleitet. Das Schwimmbad bietet die 
ersehnte Erfrischung, die Bar erlöst vom Durst und das rustikale Restaurant oder das leckere 
Grillfleisch laden zum Abendessen unterm Sternenhimmel Namibias ein. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tag 6 – Frühstück in Roy’s Camp & Weiterfahrt nach Bagani  
Tag 6 – Mittagessen unterwegs auf eigene Kosten (nicht inkludiert). 
Tag 6 – Nachmittag Bootsfahrt auf der Divava River Lodge (inkludiert). 
Tag 6 – Abendessen in der Divava River Lodge (Getränke nicht inkludiert). 
Tag 7 – Frühstück in der Divava River Lodge. 
Tag 7 – Pirschfahrt im Bwabwata Nationalpark  
Tag 7 – Mittagessen in der Divava River Lodge auf eigene Kosten (nicht inkludiert). 
Tag 7 – Nachmittag zur freien Verfügung oder SUNRISE/SUNDOWNER VITAL + ENTSPANNUNGSPROGRAMM* 
Tag 7 – Abendessen in der Divava River Lodge (Getränke nicht inkludiert). 
Übernachtung:  Divava River Lodge 
 
Die Divava Okavango Lodge wird von der einheimischen 
Bevölkerung liebevoll "Paradishi Ghomumbiru" - kleines 
Paradies genannt.  Die luxuriöse Unterkunft am Okavango 
Fluss ist umgeben von majestätischen Bäumen und liegt 
nur wenige hundert Meter von den Popa Fällen entfernt.   
 
Divava Okavango Resort & Spa bietet luxuriöse Chalets mit 
Bad und einer großen Terrasse.  Die Chalets liegen auf dem 
hohen Flussufer und bieten einen einmaligen Blick über 
den Okavango Fluss.  Alle Zimmer sind klimatisiert und 
verfügen über ein geräumiges Badezimmer mit Badewanne 
sowie Innen- und Außendusche, separatem WC und 
doppelten Waschtisch. 
Die Divava Okavango Lodge & Spa bietet neben 
Entspannung inmitten dieses Tropenparadieses auch 
eine Bush Bar, ein Restaurant sowie Bootsausflüge 
zu Flusspferden und Krokodilen an den Popa Fällen 
an.  Für Erholung pur sorgen Pool, Sauna und 
Dampfbad sowie wohltuende Anwendungen im Spa-
Bereich – auch hier geniessen die Gäste einen 
rundum Blick auf die sattgrüne Flusslandschaft.  
Zahlreiche Vogelarten können in der Nähe der Lodge 
beobachtet werden, aber auch die grösseren Tiere können die Gäste im Mahango Game Reserve hautnah erleben.  
 
Die bei Andara gelegenen Okavango-Inseln Tanhwe und Thipanana sind bereits seit dem frühen 19. Jahrhundert Residenz der 
Mbukushu-Könige.  Andara wird infolge eines Schutzvertrages mit den Königen 1909 erstmals als Standort einer Mission in 
Erwägung gezogen; es kommt jedoch erst 1914 zur Gründung der katholischen Mission Andara, die so nach der 1909 
gegründeten Mission Nyangana die zweitälteste Missionsstation im Kavango wurde.  Die Backsteinkirche aus dieser Zeit wurde 
erst kürzlich komplett renoviert. 
 
In der Nähe der Ortschaft Divundu liegt eines der landschaftlichen Highlights im westlichen Teil des Caprivi, die Popa Falls.  Es 
handelt sich dabei weniger um Wasserfälle als um Stromschnellen.  Der Okavango River durchbricht hier ein 4 m hohes Felsenriff 



 
in seinem Flussbett, das an dieser Stelle mehr als einen Kilometer breit ist.  Das Riff besteht aus dunklem Quarzit Gestein.  Die 
Stromschnellen sind besonders bei niedrigem Wasserstand, also außerhalb der Regenzeit, beeindruckend.  Umgeben sind die 
Popa Falls von paradiesisch schöner Natur. 

Der Bwabwata-Nationalpark (ehemals 
Caprivi-Nationalpark und Mahango-
Nationalpark) ist ein Nationalpark in 
Namibia.  Er erstreckt sich auf fast das 
ganze Gebiet des westlichen 
Caprivizipfels in Namibia.  Im Norden 
und Süden wird er durch die namibische 
Staatsgrenze (Angola im Norden und 
Botswana im Süden), im Westen durch 

den Okavango (Bagani) und im Osten durch den Kwando begrenzt. Östlich schließt jenseits des Kwando der Mudumu-
Nationalpark an. 
 
Der Park wurde 2007 als Zusammenschluss des Caprivi-Nationalparks und des Mahango-Nationalparks proklamiert.  Im 
westlichen Teil, mit Ausnahme der direkten Uferstreifen, besteht die Vegetation im Park aus typischem Trockenwald.  Von 
besonderer Bedeutung ist der Flussuferwald am Abschnitt entlang des Okavango, da dieser in Namibia weitgehend einmalig ist.  
Der Bwabwata-Nationalpark beherbergt eine große Zahl von Tieren, darunter auch vier der bekannten „Großen Fünf“ Löwe, 
Leopard, Elefant und Büffel. Entlang der Flussläufe können Krokodile und Flusspferde sowie sehr viele Wasservögel beobachtet 
werden.  Bekannt sind die Marschen des Kwando für die großen Elefantenherden, die das Gebiet durchqueren (teilweise 100 
Tiere und mehr). 
 

 
 
 
  



 
Tag 8 – Frühstück in der Divava River Lodge & Weiterfahrt nach Kasane  
Tag 8 – Mittagessen unterwegs auf eigene Kosten (nicht inkludiert). 
Tag 8 – Nachmittag Bootsfahrt mit der Chobe Safari Lodge (inkludiert). 
Tag 8 – Abendessen in der Chobe Safari Lodge (Getränke nicht inkludiert). 
Tag 9 – Frühstück in der Chobe Safari Lodge. 
Tag 9 – Vormittags Pirschfahrt im Chobe Nationalpark mit der Chobe Safari Lodge (Eintrittsgebüren nicht inkludiert). 
Tag 9 – Mittagessen in der Chobe Safari Lodge auf eigene Kosten (nicht inkludiert). 
Tag 9 – Nachmittag zur freien Verfügung oder SUNRISE/SUNDOWNER VITAL + ENTSPANNUNGSPROGRAMM* 
Tag 9 – Abendessen in der Chobe Safari Lodge (Getränke nicht inkludiert). 
Tag 10 – Frühstück in der Chobe Safari Lodge. 
Tag 10 – Geführter Tagesausflug zu den Viktoria Wasserfällen. (Eintrittsgebühren nicht inkludiert). 
Tag 10 – Mittagessen unterwegs auf eigene Kosten (nicht inkludiert). 
Tag 10 – Abendessen in der Chobe Safari Lodge (Getränke nicht inkludiert). 
Übernachtung:  Chobe Safari Lodge 
 
Die an den Ufern des Chobe-Flusses in Botswana gelegene Chobe Safari Lodge ist das beste Reiseziel für Wildbeobachtung.  
Wegen ihrer Lage in Kasane ist die Chobe Safari Lodge ganz in der Nähe der Grenzen von vier afrikanischen Ländern: Botswana, 
Simbabwe, Namibia und Sambia.  Wenn Sie einen Besuch des Chobe-Gebietes, der majestätischen Victoria-Wasserfälle oder des 
Caprivi-Gebietes planen, dann ist die Chobe Safari Lodge Ihre ideale Unterkunftswahl.  
 
Die Chobe Safari Lodge bietet mit verschiedenen Übernachtungsmöglichkeiten von schönen Safariräumen, River Rooms, 
Familienzimmer und einfachen Rondavels ein weites Spektrum.  Beobachten Sie schon von der Lodge aus zahlreiche Vogelarten, 
die großen Elefanten- und Büffelherden, für die diese Region so berühmt ist. Wählen Sie zwischen Bootsfahrten auf dem Fluss, 
nächtlichen Pirschfahrten durch das Lesoma Tal oder täglichen Pirschfahrten in den Chobe Nationalpark. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Chobe Safari Lodge liegt unmittelbar am Chobe-Nationalpark, der Teil eines vernetzten Wassersystems der Flüsse Chobe, 
Linyati und Kwando ist. Aufgrund der zahlreichen Inseln, Schwemmebenen und Seen gibt es ein Reichtum an Wild.  Im Park, 
unmittelbar an der Chobe Safari Lodge, befinden sich riesige Elefanten und Büffelherden.  Während der trockenen Winterzeit 
bewegt sich das nach Wasser suchende Wild in die Nähe des Chobe-Flusses und somit haben Sie die Möglichkeit, große 
Elefanten- und Büffelherden zu beobachten.  Auch anderes Wild gibt es im Überfluss: Löwen, Leoparden, Flusspferde, Krokodile, 
Giraffen und mehrere Antilopenarten, wie Pukus und Kudus. 
 

 
 
  



 
Die mächtigen Viktoria Fälle  
Die Viktoria Fälle gehören zu den bekanntesten und beliebtesten Reisezielen im südlichen Afrika.  Reisende bewundern jedoch 
nicht nur die mächtigen Wasserfälle, sondern genießen ebenfalls die Vielzahl an Abenteueraktivitäten, die rund um das UNESCO 
Weltkulturerbe angeboten werden.  Höchstwasserstand erreichen die Viktoria Fälle im Juni jeden Jahres. Zu dieser Zeit fließen 
pro Sekunde ca. 3.000 t über die eine Meile lange Klippe und stürzen unter tosendem Lärm ca. 100m in die Tiefe.  
 
David Livingstone, ein schottischer Missionar und Entdecker, war der erste Europäer, der die Wasserfälle erreichte. Vom einzigen, 
zugänglichen Stück Land inmitten des Sambesi (welches heute als "Livingstone Island" bekannt ist) aus, erblickte er die mächtigen 
Fälle und benannte sie nach seiner Königin.  Aber auch der einheimische Name "Mosi-oa-Tunya" - Rauch, der donnert - ist auf der 
UNECSO Weltklturerbeliste anerkannt.  
 
Obwohl der Wasserfall weder der höchste, noch der breiteste der Welt ist, ist er dennoch der größte.  Dies ergibt sich aus seiner 
Breite von 1.708m und Höhe von 108m, welche die weltweit größte zusammenhängende Fläche fallenden Wassers bildet. 
 
Die Viktoria Fälle liegen an der Grenze zwischen Sambia und Simbabwe und sind auf beiden Länderseiten einen Besuch wert!  
 

 
 
Tag 11 – Frühstück in der Chobe Safari Lodge & Weiterfahrt nach Kongola  
Tag 11 – Mittagessen unterwegs auf eigene Kosten (nicht inkludiert). 
Tag 11 – Nachmittag zur freien Verfügung oder SUNRISE/SUNDOWNER VITAL + ENTSPANNUNGSPROGRAMM* 
Tag 11 – Abendessen in der Namushasha Lodge (Getränke nicht inkludiert). 
Übernachtung:  Namushasha Lodge 
 
Die Namushasha River Lodge liegt direkt am Ufer des Kwando-Flusses, südlich von Kongola und ist von mehreren Parks, z.B. dem 
Bwabwata Nationalpark und dem Mudumu Nationalpark umgeben.  Sie überblicken alles, den Fluss, das Refugium der 
Büffelherden und Elefanten und die endlose Landschaft, die ihren Farbglanz im Rhythmus der untergehenden Sonne ändert.  
 
Reetgedeckte Zweibett-Chalets liegen entlang des Flussufers, ausgestattet mit Veranda, Safe, Moskitonetzen und en suite 
Dusche/WC, bieten Unterkunft im typischen Busch-Stil dieser Region in Namibia.  Die Lodge verfügt zudem über ein Restaurant, 
eine Bar und einen Swimmingpool. 



 
 

Bei Wanderungen oder fakultativen Boots- 
und Pirschfahrten in den Bwabwata 
Nationalpark, haben Sie die Möglichkeit 
Elefanten, Flusspferde, Büffel, 
Rappenantilopen und die bunt schillernde 
Vogelwelt zu erleben.   
 
Der Mamili und Mudumu Nationalpark 
liegt im östlichen Teil des Caprivi Zipfels, 
des regenreichsten Gebietes von Namibia, 
und bildet den Lebensraum für fast drei 
Viertel der 620 im Land registrierten 
Vogelarten.  Der Mamili Nationalpark mit 
seinen weit verzweigten Wasserläufen ist 
das größte Feuchtgebiet in Namibia, das 
als Schutzgebiet ausgewiesen ist mit den 
beiden großen Inseln Nkasa und Lupala. In 
der Regenzeit verschwinden allerdings    

80 % ihrer Oberfläche unter Wasser.  Außerhalb der Regenzeit hat das Wild in den Reservaten keinen Zugang zum offenen 
Wasser.  Deswegen sind die Flüsse die Lebensadern der Region. Dort finden Sie  große Herden von Elefanten und Kapbüffeln. 
 
Tag 12 – Frühstück in der Namushasha Lodge & Weiterfahrt nach Rundu  
Tag 12 – Mittagessen unterwegs auf eigene Kosten (nicht inkludiert). 
Tag 12 – Nachmittag Bootsfahrt mit Hakusembe River Lodge (inkludiert und SUNRISE/SUNDOWNER VITAL PROGRAMM* mit 
Petra  (inkludiert). 
Tag 12 – Abendessen in der Hakusembe River Lodge (Getränke nicht inkludiert). 
Übernachtung:  Hakusembe River Lodge 
 
Weiter geht die Fahrt ins Land der holzschnitzenden Kavango.  Am Ufer des Kavango Flusses gelegen, befindet sich die 
Hakusembe River Lodge.  Hakusembe bedeutet “Gutes in ruhiger Umgebung neben einem Fluss”. 
 
Die Hakusembe River Lodge liegt westlich von Rundu direkt am Kavango Fluss und verfügt über riedgedeckte Chalets mit Blick 
zum Fluss.  Alle Chalets haben ein eigenes Bad / Dusche und WC und Deckenventilator und sind gegen Mücken geschützt.  Die 
Chalets sind einfach, aber funktionell eingerichtet.  Sie haben auch ständig Strom. 
 

 
 
Im Hauptgebäude gibt es eine Bar und einen Speiseraum, in dem auch Wildgerichte serviert werden.  Die gesamte Anlage ist mit 
zahlreichen Blumen, Büschen, Bäumen und Rasenflächen versehen.  Ein Swimming Pool lädt in der warmen Jahreszeit zum 
Abkühlen ein. 
 
Die meisten der Wasser-Aktivitäten in der Hakusembe River Lodge finden auf dem nahegelegene Kavango Fluss - der das 
weltberühmte Okavango Delta in Botswana formt - statt.  Auf einer Bootstour können Sie u. a. Krokodile, Leguane, Schreiseeadler 
und wenn Sie Glück haben, auch Flusspferde sehen.   
 



 

 
 
Tag 13 – Frühstück in der Hakusembe River Lodge & Weiterfahrt zur Frans Indongo Lodge  
Tag 13 – Mittagessen unterwegs auf eigene Kosten (nicht inkludiert). 
Tag 13 – Nachmittag zur freien Verfügung oder SUNRISE/SUNDOWNER VITAL + ENTSPANNUNGSPROGRAMM* 
Tag 13 – Abendessen in der Frans Indongo Lodge (Getränke nicht inkludiert). 
Tag 14 – Frühstück in der Frans Indongo Lodge. 
Tag 14 – Ausflug nach CCF Cheetah Conservation Fund OPTIONAL (nicht inkludiert). 
Tag 14 – Mittagessen in der Frans Indongo Lodge auf eigene Kosten (nicht inkludiert). 
Tag14– Nachmittag zur freien Verfügung oder Gamedrive mit Frans Indongo Lodge (nicht inkludiert) oder 
SUNRISE/SUNDOWNER VITAL + ENTSPANNUNGSPROGRAMM* 
Tag 14 – Abendessen in der Frans Indongo Lodge (Getränke nicht inkludiert). 
Übernachtung:  Frans Indongo Lodge 
 
Die Frans Indongo Lodge liegt inmitten einer 17.000 Hektar (170 km²) großen Farm mit Dornbusch-Savanne, die nur noch zu 
einem kleinen Teil für den landwirtschaftlichen Betrieb genutzt wird.  Der Schwerpunkt liegt auf der Hege des Wildes. 
 
Die Frans Indongo Lodge atmet auf reizvolle Weise das 
Lebensgefühl der Völker im Norden Namibias.  Die Anlage 
ist einem traditionellen Gehöft der Ovambo 
nachempfunden: Palisaden aus hohen spitzen 
Holzpfählen umarmen die Lodge und vermitteln ein 
Gefühl der Geborgenheit inmitten des afrikanischen 
Busches.  Im Inneren trennt eine Palisade Restaurant und 
Schwimmbad von Gästebungalows und sorgt für mehr 
Privatsphäre.  Für den Bau der Häuser wurden viele 
schöne Materialien wie Naturstein, Holz und Reet 
verwendet.  Dekorative Gegenstände aus dem täglichen Leben der Ovambo - erdfarbene Tontöpfe, riesige Vorratskörbe oder 
originelle Holzfiguren - setzen afrikanische Akzente und verleihen der Lodge ihren besonderen Charme. 
 
Einrichtung und Farbgebung der Doppel- und  Familienzimmer sowie der großzügig bemessenen Bungalows unterstreichen den 
luxuriösen Charakter der Lodge.  Alle Zimmer verfügen über Dusche/WC, Klimaanlage, Kühlschrank, Fön, Telefon, Fernseher und 
einen Wasserkocher für die Zubereitung von Kaffee und Tee.  Unsere Feinschmecker-Küche zaubert viele Wildgerichte mit 
farmfrischen Gemüsen und Salaten der Saison, abgeschmeckt mit den aromatischen Zutaten aus unserem Kräutergärtchen. 
 
Im Schwimmbecken können Sie sich entspannen und abkühlen.  Herrliche Plätze, um vor dem Abendessen die stimmungsvolle 
Zeit des Sonnenuntergangs zu genießen, sind die große Holzveranda bei der Bar und ein kleiner Aussichtsturm - jeweils mit Blick 
auf eine Wasserstelle, die nachts beleuchtet ist.  Oft zeigen sich dort seltene Nyalas, schwarze Springböcke und weiße 
Blessböcke, Rappen- und Pferdeantilopen. 
 
 
 
 
 
 
 



 
Tag 15 – Frühstück in der Frans Indongo Lodge & Weiterfahrt zum Midgard Estate  
Tag 15 – Mittagessen im Midgard Estate (Getränke nicht inkludiert). 
Tag 15 – Nachmittag zur freien Verfügung oder SUNRISE/SUNDOWNER VITAL + ENTSPANNUNGSPROGRAMM* 
Tag 15 – Abendessen im Midgard Estate (Getränke nicht inkludiert). 
Übernachtung:  Midgard Estate 
 
Am Fuße des Gebirges Otjihavera empfängt Sie heute das Midgard Country Estate.  Nur 70 km von Namibias Landeshauptstadt 
Windhoek entfernt und mit einer großen Anzahl Zimmer ist Midgard Country Estate auch ideal geeignet für Konferenzen und 
offizielle Verantstaltungen. 

 
Midgard Country Estate bietet seinen 
Gästen en suite standard und luxus 
Doppelzimmer, und standard 
Familienzimmer. Alle Zimmer sind mit 
WLAN, digitales Satelliten-Fernsehen, 
Klimaanlage , und einen Tresor in den 
Zimmern ausgestattet. Ein Kessel zum 
Kaffee und Tee kochen und ein Fön sind 
auch vorhanden. 
 
Carls Speisesaal und Terrasse bietet 
Frühstück, Mittag- und Abendessen im 
Landhausstil mit "heimischer" Küche mit 
namibischer Note an. Das Abendessen 

besteht aus einem Buffet oder einem Drei-Gänge-Menü mit drei verschiedenen Gerichten. Zum Mittagessen gibt es ein À-la-
carte-Menü oder, je nach Belegung, ein spezielles Buffet, Mahlzeiten werden auch im Freien auf Terrassen oder unter Bäumen 
serviert. 
 
Tag 16 – Frühstück im Midgard Estate & Aufenthalt bis Abreise zum HK International Airport  
Tag 16 – Mittagessen im Midgard Estate (Getränke nicht inkludiert). 
Tag 16-  Nachmittag zur freien Verfügung oder SUNRISE/SUNDOWNER VITAL + ENTSPANNUNGSPROGRAMM* 
Tag 16 – Weiterfahrt zum Flughafen & Abschied vom Tour Guide und Petra am HK International Airport. 
 

Ende der SAFARI VITAL 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Preis und Terminanfrage über PETRA TOURISM SERVICES 
REISE AGENTUR für VERMITTLUNG MARKETING WERBUNG/Deutschland  

für TRACKS & TRAILS/Namibia oder weitere Reiseveranstalter 
info@petra-tourism-services.de, www.petra-tourism-services.de, Tel +49 1520 4888293 
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